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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

TSV 03 Hümme IV : TSV Hassia 1904 Gottsbüren II 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV Hassia 1904 Gottsbüren II in 
der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

Als Viviane Nebe ihr Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 3.
Kreisklasse Gruppe 3 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV 03 Hümme IV besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 03 Hümme IV meist auf
verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Nebe, Nebe und Schröder, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Brümmer / Uffelmann nach
einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Dörbaum / Nebe. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im finalen Satz. Beim folgenden 0:3 gegen Nebe / Schröder fanden Veith / Zajonz von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Ralf Brümmer sein Spiel gegen Werner Nebe letztlich mit 11:9, 5:11,
7:11, 8:11. Fünf Sätze beharkten sich Johannes Uffelmann und Jens Dörbaum, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Nur einen Satzerfolg verbuchte Tim Veith bei
seiner Niederlage gegen Viviane Nebe. Kaum Chancen hatte wenig später Maik Zajonz beim 2:11, 5:
11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Florian Schröder. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des
TSV 03 Hümme IV und des TSV Hassia 1904 Gottsbüren II in die Box. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Jens Dörbaum war dagegen der Gastgeber Ralf Brümmer, konnte er am Ende den
Favorit Jens Dörbaum im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nach einem Erfolg für Johannes Uffelmann sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Werner Nebe letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. In vier Sätzen verlor dann Tim Veith seine Partie gegen Florian Schröder, in die
Schröder im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Wenige Chancen hatte Maik Zajonz beim 0:3 gegen seine
Kontrahentin Viviane Nebe. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 03 Hümme IV am 25.02.2023 gegen den TSV Friedrichsfeld
1924 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 23.02.2023 gegen den TSV 1951 Carlsdorf III mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 03 Hümme IV

Doppel: Brümmer / Uffelmann 0:1, Veith / Zajonz 0:1 
Einzel: R. Brümmer 1:1, J. Uffelmann 0:2, T. Veith 0:2, M. Zajonz 0:2 

 TSV Hassia 1904 Gottsbüren II
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Doppel: Dörbaum / Nebe 1:0, Nebe / Schröder 1:0 
Einzel: J. Dörbaum 1:1, W. Nebe 2:0, F. Schröder 2:0, V. Nebe 2:0


